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1) Bezeichnung der Fachabteilung, Organisationseinheit (Department für ...), Universitätsklinik, Universitätsinstitut, usw.
einer praktischen Ausbildung als Turnusärztin/Turnusarzt unterzogen.
Plastische, Rekonstruktive und Ästhetische Chirurgie
Modul 1: Verbrennungsmedizin
 
1.         Ausbildungsinhalte
 
Folgender Inhalt und Umfang der Ausbildung sind von der/dem Ausbildungsverantwortlichen (Ausbildungs-assistent/-in) vermittelt und durch geeignete Maßnahmen von der/dem Ausbildungsverantwortlichenüberprüft worden:
Inhalte, die im Zuge der Ausbildung nicht oder nicht erfolgreich vermittelt bzw. überprüft wurden, sind durch Streichung des jeweiligen Punktes zu kennzeichnen. 
A)
Kenntnisse
mit Erfolg
Datum
Unterschrift
1.
Anatomie und Physiologie der Haut
und des Unterhautgewebes der normalen
und pathologischen Wundheilung und Narbenbildung
2.
Pathologie und Pathophysiologie von Verbrennungswunde, Verbrennungskrankheit, Temperaturregulation
und Immunologie
3.
Pathophysiologie der Verletzungen durch elektrischen Strom und der Schäden durch Säuren, Laugen
und des Strahlenunfalls
4.
Asepsis sowie Krankenhaus- und Operationssaalhygiene
der besonderen Infektionserreger und der spezifischen antibiotischen Therapie beim Verbrennungstrauma
5.
Anästhesiologie und Intensivmedizin unter besonderer Berücksichtigung der Verbrennungsmedizin
6.
Intensivmedizinische Behandlung von schweren Brandverletzungen
7.
Interpretation bildgebender Verfahren
in Bezug auf die Verbrennungsmedizin
8.
Rehabilitation und Nachsorge nach Brandverletzungen
9.
Umweltmedizin und arbeitsbedingte Erkrankungen
im Hinblick auf verbrennungstypische Risiken
B)
Erfahrungen
mit Erfolg
Datum
Unterschrift
1.
Prävention und gesundheitliche Aufklärung insbesondere
der Risiken für Verbrennungstraumen
2.	
Beurteilung und Risikoanalyse der Verbrennungswunde
3.
Beurteilung der Prognose der schweren Brandverletzung
4.
Behandlung des Verbrennungsschocks
inkl. Flüssigkeitsbedarfsberechnung
5.
Beurteilung der Prognose der schweren Brandverletzung
6.
Fachspezifische intensivmedizinische Behandlung
schwerer Brandverletzungen
7.
Konservative und operative Behandlung
der Verbrennungswunde inkl. antiinfektive Behandlung
8.
Umgang mit lokalen Verfahren, Wundbehandlung, antiseptischen Behandlungen und der Anwendung
von Verbandstoffen und Hautersatzverfahren
9.
Planung und Durchführung von mehrstufigen Behandlungsschritten in der Behandlung
von Verbrennungsopfern
10.
Nekrosektomien, Indikationsstellung und zeitliche Abfolge
bei ausgedehnten Brandverletzungen
11.
Methoden der Defektdeckung bei schweren Brandverletzungen, insbesondere homologe, xenologe, bioartifiziellle und artifizielle Techniken
12.	
Besonderheiten thermischer Verletzungen im Kindesalter
13.
Fachspezifische Nachsorgemedizin und Rehabilitation
C)
Fertigkeiten
Richt-
mit Erfolg
zahl
Datum
Unterschrift
1.
Erstversorgung von Patientinnen und Patienten
mit schweren thermischen und Hochvoltverletzungen und Brandverletzungen
5
2.
Volumenersatztherapie schwerer thermischer Verletzungen
3.
Umgang mit Hautersatzverfahren und spezifischen Lokaltherapeutika und Verbandstoffen
4.
Gewebetransplantation und Gewebekonservierung
5.
Rekonstruktive Eingriffe nach Brandverletzungen
6.
Behandlung von Narben, Kontrakturen, Verbrennungsfolgen und anderen Geschwüren der Körperoberfläche unter besonderer Berücksichtigung spezieller Gewebeersatzverfahren
7.
Escharotomien, Fasziotomien
5
8.
Plastische rekonstruktive Behandlung
von thermischen Verletzungen bei Kindern
10
9.
Nekrosektomien bei Patientinnen und Patienten
mit Brandverletzungen
15
10.
Defektdeckungen bei Patientinnen und Patienten
mit Brandverletzungen mit Eigenhaut
15
11.
Defektdeckungen bei Patientinnen und Patienten
mit Brandverletzungen homologe, xenologe, bioartifizielle und artifizielle Techniken
5
12.
Plastische rekonstruktive Behandlung
von Verletzungen durch Einwirkung
von elektrischem Strom
5
13.
Korrektur von Narben nach thermischen Verletzungen
10
6.         Evaluierungsgespräche am
(zeitnahe zum Ende der jeweiligen Modulausbildungszeit bzw. bei Modulen über 24 Monate nach der Hälfte der Modulausbildungszeit )
7.         Verhinderungszeiten
Erholungsurlaub, Pflegeurlaub:
Erkrankung:
mutterschutzrechtliches Beschäftigungsverbot:
Familienhospizkarenz, Pflegekarenz, Elternkarenz:
8.         Beschäftigungsausmaß
Vollzeit
9.         Unterbrechungszeiten
Wochenenden/Feiertage:
10.         Absolvierung von Nacht-, Wochenend- und Feiertagsdiensten
         (mindestens ein Dienst pro Monat)
Nachtdienste:
11.         Supervision (Empfehlung 2 Std./Monat)
Für die ordnungsgemäße Durchführung der Ausbildung (Punkte 1 - 11) zeichnen verantwortlich:
Stampiglie
1) Leiter(in) der Abteilung/des Instituts der Krankenanstalt, Klinik- bzw. Institutsvorstände, Lehrpraxisinhaber(in)
Anm.: Dieses Blatt kann auf Wunsch der Turnusärztin/des Turnusarztes der ÖÄK zur Verfügung gestellt werden.
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